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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 148.
Montag, ien 4. Äuli 1881.

(2693-1) Nr. 3993.

Reassumierung
dritter exec. Feilbictung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Mathias

Ivanc von Stermec Nr. 5 die mit dem
diesgerichtlichcn Bescheide vom 22. Juni
1877, Z. 5370, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierten sseilbietuna/n der Viea«
lität des Anton Lerstek vön Kleinlaschiz
Haus-Nr. 4 uub Grnndbuchseinlage 216
der Calastralgcmeinde Auersperg neuer-
lich auf den

26. J u l i ,
3. September und
3. Oktober 1881 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
15. Juni 1881.

(2673—1) Nr. 9438.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vum k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur hier die executive Versteigerung
der dem Anton Vidic von Sneberje
gehörigen, gerichtlich auf 637 fl. geschah-
ten Realität Urb.-Nr. 107'/, uä D..R.-O..
Commcnda Laibach Win. 1, lol. 248 be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u l i .
die zweite auf den

29. August
und die dritte auf den

21. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen hieraerichts ein-
gesehen werden.

Laibach, am 27. April 1381.

(2876-1) Nr. 2858.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kuhm
von Domzale die executive Feilbielung de,
dem Mathias Lenket, resp. dessen Besitz.
Nachfolger Michael Arneä von Vir ge>
holigen, gerichtlich auf 3340 fl. 20 kr
«cschätzten Realität Einlage.Nr. 24 de,
Steuel gemeinde Podreöje bewilliget unt
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, unt
zwar die erste auf den

25. J u l i ,
die zweite auf den

27. August
und die dritte auf den

26. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskauzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feiluictung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitatiunsuedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsvrotololl
und der Glundbuchsextract können in der
dlesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
^ K. t. Bezirksgericht Egg, am 24sten
Ma» 18Ü1.

(2726—1) Nr. 5201. l

Relicitatwn.
Die Relicitation in der Executions-

sache des Johann Ognlin von Zerouz
Nr. 5 (als Mitvormund der minder-
jährigen Mathias Koffall'schen Erben
von Blutsberg) gegen Stefan Derganz
von Oberlokwiz Nr. 27 pclo. 979 fl. am
.'lO. September 1876 veräußerten, von
Stefan Derganc von Oberlokwiz um
1221 st. erstandenen Realität «ud Extr.-
Nr. 16 der Steuergemeinde Lokwiz wird
wegen nicht erfüllten üicitationsbeding-
nissen neuerlich auf den

3 0. J u l i 1881
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
16. Mai 1881.

(2816—1) Nr. 2602.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Herrn
Eugen Mai (durch den Machthaber
Herrn Wilhelm Schmutz in Wippach)
die executive Versteigerung der dem Anton
Krusic von St. Veü Nr. 46 gehörigen,
gerichtlich auf 1490 ft. geschätzten Rea-
litäten 2<1 Neuloffel wm. 1, p i^. 309;
tom. I I ,p^.367 kll Schiwitzhofen; Win. 1,
M3. 223 und 253 bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2v. J u l i ,
die zweite auf den

3 0. August
und die dritte auf den

30. September 1831 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur'um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licitatwnbbeoingnlsse, wmnach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
lem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu «legen
hat, sowie die Schätzungsprotokollc und
die Grundbuchsextractc tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. r. Bezirksgericht Wippach, am
25. Mai 1881.

(2722-3) Nr. 6921.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Bezel
von Semitsch die exec. Versteigerung der
der Maria Smrelar von BlulSberg ge»
hörigen, gerichtlich auf 90 fl. 52 kr. gc»
schätzte,, NcalitiU «ub Curr.»Nr. 72« und
728 ad Herrschaft Kiupp bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte auf den

17. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
ln der GerichlSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudreali-
liit bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nnr um oder über dem SchätzungS,
wert, bcl der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Uicilallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padlum zu Handen
der LicilationScummijswn zu erlegen hat,
sowie da« Echätzungaprolokoll und der
Grundbuchsexlract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Müttling, am 7len
Juni 1881.

(2727—1) Nr. 5026.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 26sten
Juni 1860, Nr. 5894, auf den 23sten
Oktober 1880 angeordnet gewesene dritte
cxcc. Realfeilbielung in der Executions-
sache der Frau Antonia Hess (durch Herrn
Anton Prosenil von Mottling) gegen Ive
Nemanii von Schelebei Nr. 15 pcw.
300 fl. fammt Anhang wird mit dem
frühern Anhange auf den

30. J u l i 188 1

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling, am

8. Mai 1881.

(2098—3) Nr. 4157.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Sleuer-
amtcs Stein die exec. Versteigerung der
dem Martin Vidmar in Marlooo gehö-
rigen, gerichtlich auf 1762 fl. geschätzten
Realität in Marlovo Hs.-Nr. 5 bewillige!
und hiezu drei sseilbielullgs.Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

30. September 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrcaliläl bei der ersten und zwei-
ten Fcilbiclung nur um oder über dcm
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegcbe» werden wird.

Die Licilationsbedingnlssc, wornüch
insbesondere jeder kicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Glundbuchsextract lönnen in der oils«
gerichtlichen RegisUalur eingesrhen werden.

it. l. Bezirksgericht Stein, am lOten
Inni 1881.

(2723—2) Nr. 593tt.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Sodja von Malschkouz die exec. Verstei-
gerung der dem Icsef Aullje von Unlcr-
lolwiz Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf
2167 fl. 31 kr. geschätzten Realitäten «ud
Urb.'Nr. 135, Rectf.-Rr. 578 der Herr-
schuft Auerspcrg der Vogtei Eommenda
Müttling 8ud Urb.'Nr. 191 des Gutes
Tscherncmblhof 8ud lol. 35 und der Herr-
schaft Müttling kud Eurr.-Nr. 2166,
1831, 2001 bewilliget und hiczu drei Feil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

17. August
und die dritte auf den

17. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrea»
liläten bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den» Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der l̂cilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprololollc und die
Grundbuchsertracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MöUlm?, am
1. Juni 1881.

(2465—3) Nr. 3Ü73.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l.

stinanzprocuratur pcw. 65 fl. 92 lr.
die mit Bescheid vom 23. Mai 1880,
Z 4277. bewilligte und mit Bescheid
vom 7. Oltober 1880, S. 8170. Merle
dritte executive Feilbietung der dem
Franz Spiler von Palcje gehörigen, ge-
richtlich auf 1105 fl. bewerteten Realität
Urb..Nr. 8, AuSzua 178! »cl Prem.
reaffumiert und die Tagsatzung auf den

26, August 1881 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Vezirlsgericht Adelsberg, am
4. Mai 18ttl.

(2664 3) Nr74190^

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Allbec von Schambije die executive Ver«
stelgerung der dem Simon Tomsii, resp.
dessen Rechlsnachsolßer Blas Tomsit als
bücherlicher und Josef Tomsii als facti-
scher Vrfitzer, beide aus Orafenbrmm, ge-
hörigen, sierichllich ans 1999 fl. 90 lr. ge.
schätzten, im Grundbuche »6 Adelsberg »ud
Urb. Nr. 392/4 vorkommenden Realitül
bewilligt und hlezu drei Fellbietungs.Tag.
sahungen, und zwar die erste auf d«n

26. August,
die zweite auf den

23. September
und die dritte auf den

21 . O l tober 1831 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslaiizlli mit dem Anhanue
angeordnet worden, dass die Psandrelllillll
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber a»ch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licillltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
«nbole ein lOproc. Vlldium zu Handen der
Licilationsconmcission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
vllchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, »m 3ten
Juni 1881.

(2859—2) Nr. 9815,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Vezirlsgerichle ln
Lllibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ko»
melar (durch Herrn Dr. Moschv) die
cxcc. Versteigerung der dem Mathias Gre»
goric' von Nadgoriz gehörigen, gclichtlich
auf 4749 fl. 60 lr. geschützten Realität
Urb.» Nr. 272 aä Eommmda Lai bach be»
williget und hiezu drei Fellbietunas'Tag»
satzungen, und zwar die erste aus den

13. J u l i ,
die zweite auf den

13. August
und die dritte »uf den

14. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
dcr dritten aber auch untl demselben hlnl-
angrgeben werden wird.

Die îcitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vabium zu Handen der
kicilallonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähuilgsprotololl und der Orund-
buchkcflracl können in der diesgerichtlichen
Registratur emgcs>hcn werden.

Laibach, am 2. Mai. 1881.
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(2833—3) Nr. 7315.

Erinnerung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

den unbekannt wo befindlichen Stefan
Isteniö von Hotedersi?, Johann Pozenu
von Planina, Franz Lavrenöiö von Ober«
feld, Matthäus und Anton Leban von
Adelsberg. Maria Trip. Martin Petroviii
von Franzdorf, Michael Milauc von Pla^
nina, Maria Pozenu von Oartschareuz,
Thomas Merkun von Stein, Lukas Strei-
ner von Adelsberg, Thomas Mertun von
Prevole, Michael Kolar von Neudirnbach
und Simon Sterle von Wippach, respec»
tive deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Paul Oekada von Gartschareuz
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
ertlärung der für dieselben auf der Rea-
lität äiid Rectf.-Nr. 117 aä Herrschaft
Haasberg haftenden Forderungen ein-
gebracht, worüber im Reaffumierungs-
wege die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und der
diesfällige Bescheid dem für die Geklag-
ten bereis aufgestellten Curator Herrn
Ignaz Gruntar, k. k. Notar in Loitsch,
zugestellt wurde.

K. k.Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Juni 1881.

(2804-3) Nr. 5569.

Erinnerung
an den Nachlass des Michael Mol le von

Oberradelsteln.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

ftld wird der Nachlass des Michael Molle
von Oberradelfteln hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Selak von Wutschla die
Klage M o . 400 fi. eingebracht, und ist
johln die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

8. J u l i 1 8 6 1 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Johann
Honour von Unterradelstein als Curator
»ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchtsbehelfe auch dcm benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K.k. Bezirksgericht Ourkfeld, am 19ten
Mal 1881.

(2733-3) Nr. 4939.

an Michael B i z j ak , unbekannten Auf-
enthaltes, und dessen allfällige Erben.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-
feld wird dem Michael Bizjak, unbekann-
ten Aufenthaltes, und dessen allfälligen
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Maria Mlakar von Hudbresje
die Klage M o . Ersitznng der Realität
Berg-Nr. 580 llä Herrschaft Gurkfeld ein-
gebracht, und wird die Tagsatzung hierüber
auf den

9. J u l i 1881 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab'
wesend ist, so hat man zu dessen Ver«
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Anton Tomazin von Hudbresje als
Curator iui acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechteil Heit >elbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtsfache mit dem
aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
säumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am 6ten
Mai 1881.

(2806—2) Nr. 4518.

Erinnerung
an Johann und Michael M e n c i n und

deren allfällige Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird den Johann und Michael Mcncin
und deren allfälligen Erben hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Martinii i von Hro.
vaslibrod (durch Herrn Dr. Koceli) die
Klage M o . Verjährung der auf der Nea«
lililt Reclf.. und Urb.-Nr. 837 aä Herr.
schaft Landstraß haftenden Forderungen
eingebracht, und wird die Tagsatzung hier-
über auf den

3. J u l i 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Dernovset von Arch als Curator aä
actuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gcllagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch den» benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Per«
absäumung entstehenden Folgen selbst bel-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 25sten
April 1881.

(2675—3) Nr. 2462.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Ztuim von Politsch (durch den Macht»
Haber Fran; Kunstl von Radmannsdorf)
die exec. Versteigerung der dem Thomas
Muhouc von Sabresniz gehörigen, gericht»
lich auf 1530 fl. geschätzten Realitäten
loi. 73 aä 23 Zulirchengllt, Rectf.-
Nr. 361/3 ad Herrschaft Radmannsdorf
und Urb.-Nr. 66/5, Auszug.Nr. 77 aä
Herrschaft Stein bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

20. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Llcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote e'.n 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, so<
wie die Schätzungsprotulolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
29. Mai 1881.

(2576-3) Nr. 708.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lano'slraß
wird bekannt gemacht:

ES sel über Ansuchen der lrainischeu
Sparkasse in Laibach die exec. Versteige
rung der dem Nikolaus Uramza vo»
Abrcz Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf
2210fl. geschätzten Realiläieu Urb.-Nr. l5
und 40 (̂1 Hcrrschaft Motriz bewilliget
und hiezu die Feibletungs Tngsatzung auf den

27. J u l i 1 8 8 ! ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlel zu Landstraß mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bel dieser Feilbictung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscommissim, zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprstololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am 4ten
Februar 1881.

(2433—3) )ir. 3958.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feisttiz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pe»
rusin von Dornegg Nr. l i dle executive
Versteigerung der dem Josef Mi jnar i i i
gehörigen, gerichtlich auf 1700 fl geschah,
ten Realltät Urb.-Nr. 628 ad Herrschaft
Adelsberg bewilliget und hiezu drei Feil»
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. J u l i ,
die zweite auf den

2 6. August
und dle dritte auf den

2s. September 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei in Egg mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bel der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 24sten
Mai 1881.

(2462—3) Nr. 4021.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Premrou von Nussdorf die efec. Verstel«
gerung der dem Anton Klijaj von Mau-
tersdorf gehörigen, gerichtlich auf 4110 fl.
geschätzten Realitäten Urb.'Nr. 218'/,.
210'/,. 224'/,. 219V, und 220, Aus-
zug 419. 418, 406 und 424 bewilliget,
und hiezu drei Feilbletungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. August,
die zweite auf den

2 3. September
und die dritte auf den

2 1 . Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
würden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicllationOcommission zu erlegen hat,
sowie das EchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Adelsberg, am 3ten
Mal 18V1

(2775—2) Nr. 48 l 9

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
«verlo von Zirlniz, als Rechtsnachfolger
der Frau Anna <verlo, wird >>ie mit Be-
scheid vom 29. Juli 1880. Z, 6268. auf
den 15 Dez. 1880 augeordnet gewesene
und sohln sistierte dritte exec. Feilbictung
der dem Anton Petriö von MartinSbach
Hs..Nr.37 gehörigen, gerichtlich auf 604 fl.
bewerteten Realität 8ud Reclf.-Nr. 664/1
»ä Herrschaft Haasberg roalnumanäo auf

den 26. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, !oco der Realltät par«
cellenweise angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Mal 1881.
(2705-3) Nr. 8004 j

Executive ^
Nealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen der Nctienaesell« 1
schaft Lrylatn.Iosefslhal (durch Herrn !
Dr. o. Schrey) die executive Versteigerung
der den Simon Podbolscl'schsn Erben
in Kasclj gehörige», gerichtlich auf 6250 fi.
geschätzten Realitäten Urb..Nr. 62 »ä
Veßla^Poogoriz. Dom.-Nr. 5 »ä Lust-
thal, Urb.'Nr. 571. 5544 und 43°/, ad
D-R. O.'Cumlnenda Laibach und Einl.«
Nr. 44 kä Slcucraemeinde Kaselj bewil«
llget und hiezu die Feilbietungs Tagsatzun»
gen, und zwar die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

10. September 188 1,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Rechte bel
der ersten und zweilen Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sl) vie dle Gchätzunasprolololle und dle
G'Undbuchsextracle können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 25. «pril 1881.
(2805—3) Nr. 4090.

Erinnerung
an Anna Zabtar und Agnes Z a b l a r ,
beziehungsweise deren unbekannte Erben.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurk'
feld wlrd der Anna Zablar und Agnes
Hablar, beziehungsweise deren unbekannten
Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Bartholmil Hloda von Ravni
(durch Herrn Dr. Koceli) die Klage M o .
Vcrjähruua der auf der Realität Rectf -
Nr. 10 »ä Pfandschillinas.Herrschaft Land-
straß k per 16 fi. 49' / , kr. s. A. incl.
Forderungen eingebracht, und wird dle
Tagsatzung hierüber auf den

8. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und dle- -
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden ^
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
treluna und auf ihre Gefahr und Kosten
den Martin Pisel von Ravnl als Euralor
»ä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge»
klagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu'
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. k Bezirksgericht Gurlfeld, am !0l«N
April 1881.
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(2801-1) Nr. 4138.

Executive
Vom ?. k. Bezirksgerichte Llttai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes «ittai (nom. des hohen l.l.Aerars)
die exec. Versteigerung der der Juliana
Paraobet von Tujgerm gehörigen, gericht-
lich auf 1570 f l . geschätzten Realität Einl.-
Nr. 48 der Steuergemeinde Polavlje be»
williget und yi.zu zwei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

12. J u l i
und die zweite auf den

12. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Altai mit den, Anhange angeordnet
wnrden. dass die Pfandrealität bei der
ersten Fe!lb>slui,g nur um oder über dein
Schätzunnswert und bei der zweiten auch
unter demselben hinlangegebcn werden wird.

Die Llcitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,!
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lillai, am 7tcn
Mai 1881.

(2809.-1) Nr. 2312.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Vo>n l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekaiutt gemacht:

Es sei Über Ansuchrn der lralnlschen
Sparkasse in ^aibach die executive Ver-
steianung der tmu Johann Prcmrov von
Stranc Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
2130 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Sitlicher Karstergilt «ud Ncctf..Nr. 15
und 20. wm. I, lul. l9 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei gell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. J u l i ,
die zweite aus den

24. August
und die dritte auf den

24. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dcm Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegcben
werden wird.

Die Llcltationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
«lcltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund,
buchsextract können in der dlesgcricht'
lichen Registratur eingesehen werden.

Senosclsch, am 7. Juni 1881.

(2736-1) Nr. 528.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifnlz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Modic

von Neudorf die exec. Bersteigeruna der
dem Johann Samsa von Gora gehörigen,
gerichtlich auf 750 fl. geschätzten, »ub Urb.-
Nr. 1075 .'u! Herrschaft Reifniz vorlom-
menben Realität bewilliget und hiezu drei
sseilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
hievon die erste und zwclle in der Amts-
lanzlei. die dritte im Orte der Realität
in Gora mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Wlbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LlcitÄtlonsbcdingnissc, wornach
»"«besondere jeder Kicitant vor gemachtem
«nbole ein lOproc. Vaolum zu Handen

der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.
Gleichzeitig wird der unbekannt wo be>
findlichen Tabulargläubigerin Ursula Arlo
als Curator »,ä kclum Herr Franz Er»
hounlc in Rclfni; aufgestellt und diefem
sohln der Feilbletungsbescheid zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 29sten
Jänner 188 l .

(2725—1) Nr. 4749.

Reassumierung
erecutiver Feilbietungen.
Die mit dem Bescheid vom 3. No-

vember 1880. Z. 11.111, auf den 26stcn
Februar, 20. März und 30. April 1881
angeordnete exec. Realfeilbietung in der
Ereculionssache des Marko Malcvic von
Krcuzdorf gegen Marko Ncmaniö von
Boschalowo Nr. 9 pct.0, 300 fl. c. 5. c.
wird mit dem frühern Anhange auf den

2 3. J u l i ,
2 0. August und
17, September 1881

reassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling, am

30. April 1881.

(2807-1) Nr. 2320.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosellch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Tcichl oon L t . Michael die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Hei von Brlnje
gehörl^ei,, gerichtlich auf 870 st. geschützten
Realität sud Urb.Nr. 148 der Herrschaft
ttliegg bewilliget und hlezu drei Feilbie»
lnngö'Tagslltzungen, und zwar die erste
auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

31. August
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amlskanzlcl mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Acltationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Uicitattonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
4 Juni 188 l . ^

^ (2762-1 ) Nr. 5877.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Hladnil oon Brod die executive Versteige
rung der der Maria Logar von Oberdorf
gehörigen, gerichtlich auf 11,670 f l . ge»
schätzten Realiläl »ud Rcctf.'Nr. 23, Urb..
Nr. 8 ad Herrschaft Loilsch bewilligt und
hiezu drei Feilbieluxgs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

27. J u l i .
die zweite auf den

2 5. August
und die dritte auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Llcllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsproiololl u»d der Grund«
buchsextract können in der dieSgerichtllchcn
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Uollsch. am 24sten
Mal 1881.

(2759—1) Nr. 4314<

Executive
Realitätenvelsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Modrijan von Gercuth ^Ccssionür des
Josef Logar von dort) die exec. Verstei»
gerung der der Katharina Krislof von
Gereuth Hs.-Nr.128 gehörigen, gerichtlich

, auf 6()0 ft geschätzten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 496/2, Einl.°Nr. 649 »6 Herrschaft
ttoltsch. bewilligt und hlezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7 . J u l i ,
die zweite auf den

2 5. August
und die dritte auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis l2Uhr ,
in dieser Gerichlslanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietuxg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder kicltanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl un ' der
Grundbuchscrtract können in der dieS-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «oilsch, am 22stcn
Mai 1881.

(2760—1) Nr. 3934.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte loilsch wird

bekannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen des Johann

Lestovc von Holedcrschlz Hs.^Nr. 30 die
exec. Versteigerung der dem Josef ttestovc
von dort Hs.-Nr. 10 gehörigen, gerichtlich
auf 2 l 15 fi. geschützten Realität uud Rcclf..
Nr. 528, Urb..Nr. 194 u<1 Herrschaft
Loitsch bewilliget und hiezu drei Fellbie-
lunas-Tagsatzungen, uno zwar die erste
auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

2 5. August
un5 die dritte auf den

2 9. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationbbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur cingeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am 22sten
Mai 188 l .

(2771—1) Nr. 4930.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef BluZon
von Planluu (Ecssionär des Jakob Blazun)
die rxcc. Versteigerung der dcm Johann
Klaujar von Plamna gehörigen, gerichtlich
ans 280 ft. geschätzten Realität 8ud Rcrtf,
Nr. 52, Urb.'Nr. 5 und 96 u<1 Haasbcrg
bewilligt und hiczu drei Feilbiclung>Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

27. J u l i ,
die zweite auf den

2 5. August
und die drille auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GcrichtSlanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zwcilcn Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, btl

der drillen aber auch unter demselben
hlntangegcben werden wird.

Die tticitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
oer ^icitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunaeprolololl und der
Grundbuchserlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Loitsch, am 24ften
Mai 1881.

(2756—1) Nr. 4771.

Uebcrtragung
dritter exec. Fcilbictung.

Ueber Ansuchen beS k. l . Steueramles
Loltsch (nom. des hohen k. f. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 28, Dezember 1880,
Z. 13,758, auf den 21. April 1881 an-
geordnet aewesme dritte exec. Ftilbietung
der dcm Johann Petlovitl von Mldoede»
brdo Hs.-Nr. 6 gehörigen, auf 1964 fi.
acschätzlen Realität «ud Rrclf.'Nr. 607,
Urb.-Nr. 225, Elnl.-Nr. 261 »ä Lollsch
auf den

3. August 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichls mit dem
vorigen Anhanac übertragen.

K. l. Bezirksgericht loitsch. am 24sten
Mai 1881.
(2831—1) Nr. 6843.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Mathias P e t r i i von Bezul'jal.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dcn unbekannten Rtchtsnachfolgern
des Mathias Petriö von Bezuljal hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Pctric von Bezuljal die
Klage aus Anerkennung der Ersihlmg be»
züglich der Realität uud Rectf.-Nr. 462
aä Tmnlal eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange des tz 29 a. G. O. ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbrlalmt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwrsenb
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Pupvis von Kirchdorf als
llurator u(l a.l:t.uin bestellt.

K. l. Bezirksgericht loitsch, am 16ten
Juni I^ t t i .

(2818—1) Nr. 5135.

Ennnerung
an Johann Tschimster, resp. dessen

unbekannte Rechts„achfolger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Gurl-

fcld wird dem Johann Tschimfter, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, hie
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anton Koritnik von Haselbach
die Klage i>ow. Verjährung der Forderung
per 40 st. s. A. eingebracht und wird die
Tagsahung hlcfür auf den

15. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort oeb Geklagten
dicscm Gerichte unbcfannt und derselbe
Vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwcsrnd
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Ferdi-
nand Schoner von Haselbach als Euralor
ad »owln bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft mache», überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schrille
einleiten könne, wioriarns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem bcnaimten läuralor an die Hand zu
geben, sich die aus einer Bcrabjäumun«
'„lstchcnden Folgen selbst bcizumessm habe?
wird.

K. l. Äezi, lsgri icht Gurlfeld, am wten
Mai Iv t t l .
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Bei

lg. von Kleinmayr p. Fed. Bamfaerg in Laibach
ist zu haben:

Der Leibarzt
oder 500 Hausartneimittel gegen jode und alle
vorkommenden Krankheiten der Menschen, um
»•lbigc mit erprobten Hausmitteln zu heilen,
nebst der Knust, ein langes Leben zu er-
haltto. die Wunderkriifto des kalten Wassers
und Hufelands Haus- und Seise-Apotheke.
13. verbesserte Auflage. Preis 90 kr ; mit

Kreuzbandversendung 95 kr.
Erns t ' sche Buchhandlung in Quedlinburg.

In allon Krankheitsfallen liefert dieses
Buch Rath und Hilfe und sollto wegen seiner
Nützlichkeit in keiner Familie fehlen. (2073)

Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern und Zugohür im
I.'Stocke des Zeravc'schen Hauses, Peters-
dimm Nr. 65, dann Garten, zu Michaeli zu

Tormioton. (2851) 3—3

Börse-Aufträge
werden gegen geringe Deckung solldost
ausgefUhrt. besonders empfehle ich als

preiswürdige

Kapitalsanlage u. Speculation
4proc. ung. Goldrento.

33. Freund,
Wien, I, Wipplingerstrasse Nr. 47,

viä-a-\is dor Börse.
Schriftliche Antragen worden umgehend be-

antwortet. (2691) 30-5

©r. Sproutsr'sdje

SOtagcntropfctt,
con är,$tlid)cn 9lutoritüten ciiipfobjett,

tjelfen sofort bei iiJagerrtrampf, Sfölu.ränc. ^icbn:,
tfolif, SJcTfctilcimuiig, Uebelfcit, ft'opffdtnicr^
©rustfvampf, fettem t?infftofe. ^öcrutrfcn fdinoa unb
fchmcrjlo« offenen iieib. ÜHujcn Jj)ämoub,oibcn
uu*flcjcictiuet. 3Jci Scropfccln losen fie ben ftrant-
bciWftoff, SBürmer unb Säure mircibfufjrcnö.
»ei «räunc, XwljuB, ftiinblid) V, Xl)cclöffcl,
benimmt sofort SJoSartigfeit uiib fricbevljtyc bet
Ävanffjftt <Si1)üfecn »or Wrntccfiimini. #ei bc--
Irgtrr 3u"fK ben Appetit sofort luicbor bcrftcl*
lenb. Waj\ Dcrfucbe mit einer sBcnwifcit uiib
überjc»i]c fiel) selbst üon ber in omctitaneu^Bir tunn-

^u b,abnt bei Jpcrrti Wpotbefcr ^ . ®rooboba
in fiatbad), fvtia a ^locott 30 fr. unb .50 fr.

(2078) 2B - 5

Jtrifp|ieri),
10 Vt 3«&« «Itf 160 <Smt. l)«d)f broim,
€tute, truw>tnBcrrrant, fcür $ut ju=
geritten, fehlerfrei, au& betn 5öatthpaui)i«
»eftüte, ist öerfduffi^. ^reiö 300 fi

3Warbprgr)etto, Qa^au» sottest).
(2850) «-S

J. Andels
ix«"u. «ntdecktes

ttlierseeisches Pulver
tüdtet (2088) :'. :i

Wanten, Flöho, Schwaben, Schaben,
Rossen, Fliesen, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, überhaupt allo Insecten
mit einer nahezu übernatürlichen Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
der vorhandenen lns«ctonbrut gar keine

Spnr Ubrlir bleibt.
Echt und billig zu haben in

ANDŽLs Droguerie,
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominikanergasso 13, Ketteng. 11)

in Prag.
In Xja . I 'ba .c lx bei: A 1 b i n

S l i t s c h o r , Kaufmann.
Niederlagen arn Lando überall, wo dies-

be/iiglioho Placate ausgehängt sind.

Himbeeren-Abguss I
(f«ln.üte Q-vxallt&t) in Flaschen zu 1 fl. und zu 50 kr. verkauft I

u. Piccoii, I
Apotheker „zum E n g o l " in Laibach, Wieneratrasse. (2424)10-5 •

Concurs-Ausschreibung.
Bei dor gestern stattgefundenon Goneralversamiulung der Vereinsmitglieder würd«

die Creierung von dLrel K l a x i z l l s t o n s t e l l e i i . extra statum mit einem Jahres-
gehalte von 800 fl., einer zweimaligen normalniässigen Quimjuonnalzulago und der Pensions-
berechtigung nach dorn für die Sparkasae-Bediunsteten bestehenden Normale gegen Cautions-
Uistung im Gehaltsbetrage beschlossen. — Bewerber um dieso Stollen liaben

T o i « 1 2 . J - u . l I ČL. T.

ihr» Gesuche der A m t s d i r e c t i o n p e r s ö n l i c h zu überreichen und in denselben don
Nachweis über üir Alter, die zurückgelegten Studien, über dio Ausbildung im Kanzlei- und
Rechnungsfache, aucli Keuntuis der alovenischen Sprache in Wort und Schrift und don
Geiundheitszustund beizubringen, endlich darzuthun, ob der Wehrpflicht noch angehürig.

L a i b a c h , am 24 Juni 1881. (2791) II—3

Direotion der krainischen Sparkasse.

Ä
Ein t iiiciiiii

für die Küche
ist der in allen Staaten patentiorte

Kunze'sche Schnellbrater,
worin nicht nur jedes Fleisch ohne irgend einen Zusatz von Wasser, Huttor odor
Fett, sondern auch andero Speisen in kürzeror Zeit woit saftiger und schmack-

hafter hergestellt werden können, als in jedem anderen derartigem Apparat«.
fJeneraldcpöt sUr Oesterreich-Ungarn bei (2MO) G 2

Johann Schmidts Nachfolger, Wien, I., Köllnerhofgasse Nr. 3.
I'reiscourant auf Wun.sch francu. — Wiodorvorkäufoin ltaljut.1.

Carinthia- Quelle I
bei Eisenkappel in Kärnteii, I

iilkalisch-timri&tischer Säuerling, ausgezeichnet durch aeinen bedeutondsten Geiiult I
an freier Kohlenaiiuro und kohlensaurem Natron, ferner an Lithium; einzig dastehend I
durch seinen Gehalt an Üorsiiuro. Wirkt vorzüglich boi allen Kat.irrln-ii der I
Bronchien u. des Magon^ etc., bei (Ficht, hcrophulo.se, I iilcrlribsuntichop- I
pun^en (Plethnra abdominalis), unübertrefflich bei lilasenleiden. Vurtrcibt, ohne I
Jod zu enthalten, Krtfpse und BllihliliLse. Mit Woin genossen ist or das an- I

genehmste, erfrischondsto Getränk. I
Bestellungen durch dio Inhabung der Carinthia-tjuellc hei Kinenkappel I

In KUrnten. (1877) 10 10 I
Ü T i e d - e r l a g - e n . f-ür I C r a i a a . " b e i : Herrn Gabriel I'iccoli, Apo- I

theko „zum Engel" in Laibach; A. Gustin, Kaufmann in ßudolfswort. 1
^ » r e i 3 e l a e ; r ' l a s c l i . e 2 O 1er. ö. "V^7". Loero Flaschen werden I

mit 1 kr. pr. Stür.k rückgekauft. I

(2842—3) Ni. 42L2.

Bekalllltlnachuiig.
Vom k. l . Landcsgerichte in Lai-

bach ist über die Klage dcs Herrn
Gustav Tönnies äu pr3.63. 8. J u n i
1881, Z. 4262, gegen die Erben
des Michael Ambrosch M o . Anerlen»
nung der Eigenthumserwerbung und
Gestattung der Eigenthumseinverlei-
bung auf die im Grundbuche der
Catastralgemcinde S t . Petersoorstadt
gul) Einlage - Nr. 247 vorkommende
Ackerparcelle Nr. 339/1 für die dabei
als mitgeklagte betheiliqte Verlassen-
schaft der Sofie Ianeschih zur Ber«
tretung derselben in dieser Streitsache
der hierortige Advocat Herr Dr. Anton
Pfefferer als Curator bestellt worden.

Laibach, am 18. J u n i 1881.

(2777—3) Nr. 5064.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte ^mljch wivd

dem unbekannt wo befindlichen Franz
Hokevar von Planwa belamtt gemacht,
dass der für denselben ergangene Grund-
buchsbescheid vom 14. Dezember 1880,
Z. 13,328, dem unter einem sür denselben
aufgestellten Curator u.ä acwm Herru
Karl Puppis von Kirchdorf behäudiget
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Uten
Juni 1881.

(2646—3) Nr. 4360.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wrrd der auf dem landtä'flichen Gute
Neudorf bet heiligten Tabularglä'ubi-
gerin Hermine Heidemann, derzeit un»
bekannten Aufenthaltes, bekannt gege-
ben, dass zu ihrer Vertretuug bei der mit
Bescheid vom 30. April 1881, Zahl
3 1 4 8 , bewilligten exec. Feilbietung
des vorbenannten Gutes und bei dem
weitern diesbezüglichen Efecutionsoer-
fahren der hierortige Advocat Herr
Dr. Franz Pfefferer als Curator be«
stellt worden ist.

Laibach, am 14. J u n i 1881.

(2784—2) Nr. 5676.

Bekanntmachung.
Vmu k. k. Bezirksgerichte Loitsch luird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Kunc von Sibersche mit Bezug auf die
sruchtlose Veistreichung der im Edictc
vom 4. Apri l 1880, Z. 3374. gestellten
Frist der seit mehr als 30 Jahren ver>
schollene Valentin Kunz, Grundbesitzers-
söhn von Sibclsche Nr. 50, im Sinne
des 8 24, Z. 3, und 277 a. b. G , für
todt erklärt und über dessen Nachlass die
Abhandlung eröffnet worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 9len
M a i 1881.

UMU WWM
UN V»nben, 8p»rll»»8en n. >s e<>l!«»l»tud«u

n 6vn l ' r o v i n l ' ll«,m>t«ki<lt,«n OoZtolroieu«
lln^arn» wilä «in roollol-, Inlmsnaor tf«den»

vorclionnt f,'«1)0t«n, (2?1ss) ?-.'!
^tlort« »ub „ H . ü s s s " 2n clio Xnnonosn-
Lxnoäition von l i u ä o l l ^ logg« i n ^Vi«u.

(2778—3) Nr. 7346.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Peter

Nadovinac von Badovmce wird hlemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
Ignaz Gruntar, k. k. Notar in Loitsch,
ills Curator aä aettim aufgestellt und
diesem der Realfeilbietungsbescheid vom
1. M a i 1881,Z. 3858, zugefertiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Juni 1881.

(2658—3)

Aufforderung !
an die

Verlaffenschaftsgläubister.
Vom gefertigten k. k. Notar als mit

Bescheid vom 28. März 1881. Z. 1468,
vom k. k. Bezirksgerichte Mottling bestell-
ter Gerichtseomniissär werden die Ver-
lassqlä'ubiger nach dem am 13. Miirz
188l zu Dulle Hs.-Nr. 5 verstorbenen
Grnndliesitz?r Jakob I e l e n i ö zur An«
üielduiig ihrer Anspüche auf den

2 9. A u g u s t 1 8 8 1 ,
vormittags um!1 Uhr, mit dem Brmerlen
vorgeladen, dass sie bei Nichterscheinen
nur iusofernc berücksichtiget werden, als
ihnen gegenüber dem Erlasser ein Pfand-
recht zusteht.

Mottl ing, am 25. M a i 1881.
Der t. l. Notar als (YerichtscommWr:

Dr. <tmil Vurger m. p.

(2731—3) Nr. 4973.

Reassnmierung
dritter ezec. Feilbietnng.

Die mit dem Bescheide vom 24st'en
Oktober I860, Z. 10,712, auf den 29>ten
Jänner 1881 augeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbietung gegen Josef und
Anna Barbie von Mottling Nr. 135 we<
gen fchuldigen 68 fl. s. A. wird mit dem
frühern Anhange auf den

6. August 1881
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am Sten
Mai 1881.

(2354-1) Nr. 1628.

CuratorsbesteUung.
Der Frau Anna Prlmlc aus Thurnau

und deren unbekannten Rechlsprätendenten,
dem krainischen Landesconcurrenzfonde,
minderj. Albert v. Pannouich, M l t o Ka-
stelic aus Ietsice, Tlmon Zadnil au«
Bchweinberg, Ignaz Holzapfel ln Rtifniz,
M i l o Kastelle ln Mült l ing. Maria Preuc
in Tschernembl, die Pannovlch'ichen Pu-
pillen, Anna Witwe Kohlbesln. Nnna
Gospodarii in Weinlz, Heinrich Slodlar
inValbach,EisenaewerlschaflHof,D..R..O.>>
Eommenda in Tschernembl, Franz Gospo-
dariö ln Weinlz, Franz Modrijan in Pla-
nlna, Sladlkasse in Tschernembl, Anna
Vlinz ln Weinlz, Staotvorstehung in
Tschernembl, und Valentin Preuc ln
Ischernembl, unbekannten Aufenthalte«,
rücksichllich deren unbekannten Rechtsnach.
folaern. wurde über die Klage de j i r ^ Z .
2. Apri l l 8 8 l , Z. 1628, der Anna Kohl-
besen von Tschernembl Nr. 75, derzeit ln
Goltschee (durch den Machthaber Anton
Kupljen. l.l.Notar in Tschernembl) wegen
rüschuna sämmtlicher auf der Realltüt
Curr .Nr. 388 ^ Stadtgilt Tschernembl
hastenden Sahftosten Hcrr Peter Persche
aus Tschernembl als Curator »6 »ct,ulu
bestellt und diesem der Bescheid, womit
zum summarischen Verfahren die Tag»
sahung auf den

2 7. August 1 8 3 1 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
3. Apri l 1881.

Vruck und Nerl«<l von I z » Kl«in«ayr ck Fed. Vanberz.


